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JÜDISCHES LEBEN IN ÖSTERREICH VOR 1938 

Zielgruppe: DaF 6. Klasse
Stichworte: Kulturelle Vielfalt in Österreich, Umgehen mit Bildern, Jüdisches Leben im 20. Jahrhundert, Holocaust und Antisemitismus 
Webseite(n):
https://www.erinnern.at/lernmaterialien/lernmaterialien/vielfalt-juedisches-leben-vor-der-shoah  
Leitung und Idee: Carina Fischer und Axel Schacht 
Beschreibung (nach erinnern.at): „Ein Unterrichtsmaterial zu jüdischem Leben in Österreich vor 1938. SchülerInnen nähern sich anhand von zwanzig Fotos der kulturellen, gesellschaftlichen und religiösen Vielfalt der jüdischen Gemeinschaft an.“
Groblernziel:
Die SuS können… 
· das österreichische Judentum in der Zwischenkriegszeit als einen heterogenen, aber dennoch integralen Teil einer diversen Gesellschaft wahrnehmen;
· über die kulturelle, gesellschaftliche und religiöse Heterogenität der jüdischen Gemeinschaft sprechen;
· antisemitische Stereotype hinterfragen und alternative Sichtweisen vorschlagen
Dauer: 50 Minuten
Sprachniveau: A2
Hinweise zur Anwendung: Diese Einheit bietet eine gute Gelegenheit, eine weiterführende Diskussion über Vorurteile zu führen. Lehrkräfte können beispielsweise das abschließende Zitat von Adorno auf das Leben der Schülerinnen und Schüler beziehen, indem sie den Begriff „Gerücht“ erklären. Was passiert, wenn man Gerüchte verbreitet? Welche sozialen Schwierigkeiten entstehen, wenn man mit Gerüchten konfrontiert wird?
Zusätzliche Materialien: 
· Handreichung 1: Glossar - A2  Niveau
· Handreichung 2: Factsheet - A2 Niveau
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